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Das L an dgeri c ht H a mbur g h at das Zi ti er r ec ht
gestär kt.  I n ei n e m Verf ahr e n des wei t i ns
r ec hts pop ul i sti sc he u n d anti se mi ti sc he Den-
ken abgedri ftete n e h e mal i ge n Anti - Ato m-
Kä mpfer s H ol ger Str o h m gege n ei n e n Fi l me-
macher g ab d as Geri c ht L etzter e m Rec ht.
Der h atte ei n e n kri ti sc hen Fi l m ü ber Str o h ms
Fi l m „ Fri e dl i c h i n di e Katastr o p he “ ge macht
u n d d abei  al s Bel e g Ori gi n al sequ enze n des
Fi l mes ver wen det.  Darf er  – urtei l te j etzt d as
Geri c ht,  wen n es de m Bel e g u n d der I l l ustr ati -
o n der Ker n auss age di e nt.  Der  1 8- mi n üti ge
Fi l m i st u nter  www. youtu be. c o m/ watc h ?v =
wL or ay D YVI w anz usc h aue n.  I n z wi sc h en gi bt
es di e L an gfass u n g u nter de m Ti tel  „ E mpö-
r u n g u n d Ver sc h wör u n g “ ( si e h e www.
pr oj ekt wer kstatt. de/fi l me/ver sc h w. ht ml ) .

„ Am ver gan genen Wochenen de h abe n wi r  ei -
n e Wal dbesetz u n g n ahe des Dorfes R o h ne,
das f ür  de n Tagebau ab gebaggert wer den s ol l ,
er ri c htet.  Mi t de m h e uti ge n Tag wi r d u nser
Pr oj e kt öffe ntl i c h.  E s wur den z u n äc hst dr ei
Pl attfor men i n di e Kr o nen ei n er  Gr u ppe ur al -
ter  Ei c h en di r e kt an der  R o du n gs kante gez o-
gen.  Ko m mt vor bei !

Di e Besetz u n g i st ei n offe ner R au m – wi r  l a-
den e u c h al l e g anz h er zl i c h ei n,  mi t u ns d ort
z u l e ben u n d z u k ä mpfen.  Ko m mt vor bei ,
zi e ht ei n,  mac ht mi t!  Wi r  wol l e n d au er h aft i n
der  L ausi tz bl ei be n u n d Wi der stan d ge gen
den Br au n kohl e abbau u n d an der e U nter dr ü c-
k u n gsfor men l ei ste n.  F ür  Hi nter gr ü n de u n d
mehr I nf os s c h aut ei nfac h auf t wi tter. c o m/
L AUton o mi a o der www. facebook. c o m/
L AUton o mi a- 9 47 2 4 5 2 2 1 9 9 0 48 0

Das z ei gt P eter  Cl ausi n g i n „ Di e gr ü ne Mat-
ri x“ ( 2 0 1 3,  U nr ast i n Mü nster,  1 3 €)  a m
Bei s pi el  vo n Sc h utz gebi ete n u n d de m Ku n-
gel n vo n U mwel tver bän den mi t I n d ustri e u n d
Regi er u n gen auf.  I m E r gebni s wer den i m mer
wi eder Mensc he n vertri e ben o der u nter-
dr ü c kt.  Al s Gegene nt würfe wer de n vor al l e m
Bei s pi el e f ür  an gepasste An bau-
syste me besc hri e be n.

Mehr er e f ür  di ese The menstel -
l u n g r el evante B üc h er  si n d i n der
R ei h e „ u nr ast tr ans par ent “ er -
sc hi e n en.  Di e kl ei n e n Wer ke ei g-
n e n si c h h er vor r agen d al s Ei n-
sti e gsl e ktür e i ns j e wei l i ge The-
ma,  wei se n aber ü ber r asc h en de
u n d völ l i g u n n öti ge Sc h wächen
auf.  S o wohl  P eter Bi erl s „ Gr ü n e
Br au ne “ z u F ü hr u n gsfi g ur en mi t r ec hte m
Gedan ken g ut i n U mwel tor gani s ati o n en u n d
–partei e n ( 2 0 1 4,  7 8 S. ,  7, 8 0 €)  wi e au c h
Chri stof Macki n ger s „ R adi k al e Ökol o gi e “ al s
r ec ht z us a m men h an gsl ose Abfol ge vo n Ei n-
zel d ar stel l u n ge n akti o ni sti sc her bz w.  f u n da-
mental i sti sc h ar g u menti er e n der U mwel t-
gr u ppen ( 2 0 1 5,  8 8 S. ,  7, 8 0 €)  k o m men völ l i g
o h n e Quel l e n u n d Bel e gan gaben aus.  Bei de
wi r ken s c h nel l  r u nter gesc hri e ben – ei nf ac h
das,  was di e bei de n ( d ur c h aus f ac h k u n di gen)
Autor en h al t s o i m Kopf h aben.  Bi erl s B u c h
er r ei c ht di e 9 0er  J ahr e k au m,  gesc h wei ge
de n n aktuel l e P h asen – ei n e u n er kl ärl i c h e L ü-
c ke.  Mac ki n ger  si n d i n der  er ke n n bar e n Ei l e
des R u nter sc hr ei be ns beei n dr u c ke n d vi el e
Fe hl er  u nterl aufen.  I m Gentec h ni k kapi tel
si n d z. B.  f ast al l e Orts-  u n d Zei tan gaben
fal sc h.  Wesentl i c h e Str ö mu n gen u n d i n h al tl i -

c h e Bei tr äge z ur  Fr agestel l u n g,  di e ber ei ts
vorl i e ge n,  h at er  au c h ni c ht ver ar bei tet.  I ns o-
fer n l autet d as F azi t:  G ut ge mei nt.  Mehr
ni c ht.

G an z an der s ge ht J o h n Bel l a my F oster  i n
„ Di e ö kol o gi sc he R evol uti o n “ vor  ( 2 0 1 2,
L ai k a i n H a mbur g,  1 4 8 S. ,  1 9, 8 0 €) .  S ei n

Bl i c k wi n kel  i st str e n g mar xi sti sc h.  Das
hi l ft i h m bei  sei n er  An al yse der  U r sa-
c he n u n d der k o n kr eten U mwel tpol i ti -
ke n,  di e si c h an gene h m vo n b ür gerl i -
c h e n N G Os u n d P artei e n,  di e auf ei n e
kri ti sc h an H er r sc h aftsver h äl t ni sse n
ganz ver zi c hten.  S o s c h afft es F or ster
i m mer hi n,  z. B.  di e i n b ür gerl i c h en Kr ei -
se n bej u bel te U mwel t ko nfer e nz vo n Ri o
1 9 9 2 kri ti s c h z u bel e u c hten.  Doc h dan n
verf äl l t er  i n de n Sc hr ei bsti l ,  der  s c h o n

sei n e an der en B üc h er  pr ägt:  Das B u c h wi r d
z u ei n er Festsc hri ft f ür  Karl  Mar x.  Sei te f ür
Sei te ver s u c ht F oster  z u be wei se n,  d ass Mar x
der  er ste ö kol o gi sc he Theor eti ker  war.  Ob das
sti m mt o der aus Mar x- wei ß- al l es- u n d- h at-
i m mer- r ec ht- Ver bl e n du n g f ol gt,  s ei  d ahi n ge-
stel l t.  De n n f ür  di e ei ge ntl i c h e Fr age des B u-
c h es i st d as ei ge ntl i c h e gal .  Statt ei n er
br auc h bar en ö kos ozi al i sti sc he n Th eori e
sc hr ei bt F oster  ei n Wer beb uc h ü ber  Mar x –
u n d verfe hl t d a mi t ( z u mi n dest i m z wei te n
Tei l )  d as The ma des B u c hes.  S c h ade,  de n n
ü ber ze u ge n de ö kol o gi sc he Theori e n si n d i n
der  s ozi al i sti s c he n Debatte u n d er st r ec ht
Pr axi s al l es an der e al s h äufi g.  Dass F oster
de n E r döl f ör der gi g an gten Ven ez uel a al s
l e u c hten des Öko- L an d u n d di e „ Ü ber bevöl ke-
r u n g “ ( S.  5 5)  al s U mwel t pr o bl e m d ar stel l t,
z ei gt de n n au c h,  d ass i h m di ese Theori e fe hl t.

Das B u c h s ol l  „ei -
n es der  gr ö ßten Ge-
dan kenexperi mente
u nser er  Zei t “ sei n –
so ver s pri c ht es di e
Wer bezei l e auf der
R üc ksei te.  Tats äc h-
l i c h i st di e I dee wi t-
zi g:  Wi e wür de si c h
di e aktuel l e Wel t wei ter e nt wi -
c kel n,  wen n der  Mensc h
sc hl agarti g ei nfac h ver sc h wi n-
det.  Das i st z war ni c ht z u er -
warten ( e h er  ge ht d as pr ofi t-
tr äc hti ge Dau er el e n d wei ter
oder di e Aus beutu n g der  Wel t
macht d as L eben Stü c k f ür
Stüc k u n ertr ägl i c h er ) ,  aber  al s
Kopf geburt i nter ess ant.  Der
Autor besc hr ei bt s o wohl  kl ei n e
Effe kte ( Kakerl aken erfri er e n
i m Wi nter,  wen n di e H äuser
u n gehei zt si n d)  al s au c h di e

H ans J oac hi m Sc hel l n h u ber
Sel bstver br e n n u n g
( 2 0 1 5,  C.  Bertel s man n/
R an do m H ouse i n Mü n-
c hen,  7 7 8 S. ,  2 9, 9 9 €)
Ei n di c kes L eseb uc h z ur
Kl i maer wär mu n g u n d
de m Ri n gen u m ei n e
br auc h bar e Kl i mapol i ti k
hi nter  de n Kul i sse n.  Der
Autor i st ei n S c h wer ge-
wi c ht i n der  Kl i mafor sc h u n g –
u n d er  i st vi el  al s p ol i ti s c h er
Ber ater u nter wegs.  Das B u c h
i st me hr Autobi o gr afi e al s
Fac h aufsatz.  Zu l ese n i st vo m
Tauzi e h en u m di e De utu n gs h o-
h ei t i n der  Kl i madebatte,  u m
di e l an gen Wege i n di e P ol i ti k
u n d di e Art des Wi r kens d ort.
Sc hel l n h u ber beri c htet vo n de n
Anfei n du n ge n gegen si c h,  Ver-
i r r u n gen i n p ol i ti s c h en Ko nzep-

te n u n d sei n e n ei ge nen I deen
z ur Pr o bl e ml ö-
s u n g.  Sc h on di e
geri n ge Zahl  an

Quel l e n an gabe n
passt e h er  z u ei -
n e m P ol i t kri mi
o der –tagebuc h
den n z u ei n e m ec h-
te n F ac h b uc h.  S o
sol l te es au c h gel e-

se n wer den – u n d h at d an n sei -
n e,  au c h u nter h al te n de Qu al i -
tät.

Kl aus P etr us
Ti err ec hts-
be we g u n g
( 2 0 1 3,  U nr ast i n
Mü nster,  8 5 S. ,
7, 8 0 €)
Di e R ei h e „ u nr ast
tr ans par ent:  be-

wegu n gsl e hr e “ r ei hte kl ei n e
u n d ü ber si c htl i c h es B ü c her an-
ei n an der.  Das vorl i e gen de
ü ber zeu gt d ur c h di e k o mpakte
Dar stel l u n g s o wohl  ü ber  di e
Gesc hi c hte der  Ti er r ec hts be-
wegu n gen al s au c h ü ber  ver -
sc hi e dene Str ö mu n gen.  Der
Autor er wäh nt Br ü c ken u n d
Abgr enz u n gen z u r ec hte n Ti er -
r ec hts gr u ppen,  aber  l ässt ei n e
L üc ke:  Di e Kontakte z u an de-
r e n akti vi sti sc h en o der  ö k ol o-

gi sc h ori e nti erte n Kr ei se n,
o b wohl  si c h hi er  a m de utl i -
c hste n das I nter esse an
e manzi patori sc h en Gedan-
ken ni e der sc hl ägt.

Al an Wei s man
Di e Wel t o h ne u ns
( 2 0 0 9,  Pi per  i n Mü nc hen,
c a.  4 0 0 S. ,  9, 9 9 €)

Wi r k u n gen e xpl o di e-
r e n der Ato mkr aft wer-
ke.  Zur  I l l ustr ati o n
n utzt er  au c h Abl äufe
aus der  Ver gan gen h ei t.
Quel l e n an gaben o der
kri ti sc h e Bl i c ke auf di e
kapi tal i sti sc h- tec h ni -

sc h e Dur c h dri n g u n g
der Wel t e nth äl t d as B u c h al -
l er di n gs ni c ht – stattdessen i st
ei n h öc hst mer k wür di ges Kapi -
tel  a m E n de ei n gef ü gt,  i n de m
di e Anz ahl  der  Me nsc hen al s
Pr obl e m f ür  d as Ü berl e ben der
S pezi es an gesehen wi r d.  Zi ti ert
wer den d abei  z war n ur  ge gen-
tei l i ge Quel l e n,  der  Autor aber
bl ei bt bei  s ei n er  Mei n u n g.
Ei n e n Gr u n d o der  ei n e Quel l e
daf ür  be n en nt er  ni c ht.

Nat ur- u n d U mwel tsc h utz ver br ü der n si c h ger n mi t der Mac ht,  sei  es der Staat
mi t sei ne n or d n u n gs pol i ti sc he n Mi tt el n o der di e Konzer ne mi t i hr er Mar kt mac ht.




